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Der Jahreshericht der Schweizerischen Beratungsstelle fiir

Unfallverhiitung (BfU)

Der 22. Jahresbericht der Schweizeri-
schen Beratungsstelle fiir Unfallverhiitung
(BfU) stellt in erster Linie eine Ehrung
ihres ersten, leider allzufriih verstorbenen
Leiters, Emil J o h o, dar. Einleitend schil-
dert Prof. Dr. med. F.Lang, Direktor der
SUVA und Président der Aufsichtskommis-
sion der BfU, noch einmal das Wirken und
Schaffen von Emil Joho, der diese Institu-
tion aus kleinen Anfingen zu hohem An-
sehen sowohl im In- wie im Ausland ge-
fiihrt hat. Die Arbeit der BfU, die sich auf
die Unfallverhiitung im Strassenverkehr,
im Sport, in der Landwirtschaft und in der
Haushaltung erstreckt ist nur méglich dank
der finanziellen Unterstiitzungen durch die
Schweizerische Unfallversicherungsanstalt
in Luzern und den in der Unfalldirektoren-
konferenz zusammengeschlossenen Unfall-
und Haftpflichtversicherungsgesellschaften,
lhnen gebiihrt deshalb ganz besonderer
Dank.

Der Kontakt zwischen den eidgendssi-
schen, kantonalen und kommunalen Behor-
den, den Strassenbeniitzerverbinden so-
wie weitern an der Unfallverhiitung interes-
sierten Institutionen und der BfU ist sehr
rege. Die BfU hilft iiberall beratend und
unterstiitzend mit, wo Fragen der Unfall-
verhitung besprochen und Wege zur He-
bung der Sicherheit im Strassenverkehr
gesucht werden. Dariiber gibt der Jahres-
bericht ausfiihrlich Auskunft.

Das Kapitel Statistik, reich mit graphi-
schen Darstellungen und Tabellen verse-
hen, vermittelt einen Ueberblick iiber die
Entwicklung der Unfallzahlen in der Schweiz.
Der Verkehrserziehung sowohl der Erwach-
senen als auch der Jugend schenkt die
BfU seit ihrem Bestehen grosse Beachtung.
Neben dem eigenen Presse-, Vortrags-,
Film- und Lichtbilderdienst fiihrt die BfU
auch das technische Sekretariat der Schwei-
zerischen Konferenz fiir Sicherheitim Stras-
senverkehr, die alljahrlich die gesamt-
schweizerischen Verkehrserziehungsaktio-
nen veranstaltet.

Der technische Dienst der BfU ermittelt
die Gefahrenstellen im schweizerischen

Strassennetz, arbeitet Verbesserungsvor-
schlige aus und begutachtet Plidne und
Projekte. Der Jahresbericht vermittelt aus
dieser umfassenden Titigkeit einen Aus-
schnitt. Zahlreiche aus der Praxis gewon-
nene Erkenntnisse fiir die Gestaltung der
verschiedensten Strassenanlagen werden
in Wort und Bild dargestellt. Besondere
Erwdhnung verdienen dabei die Kapitel
Ausbau rechtwinkliger Einmiindungen, Fa-
brikausfahrten, Umfahrungsstrassen, Park-
platze und Garagen sowie Ausbauplan fiir
Wohnquartiere. Diese Hinweise sind be-
sonders fir den Strassenverkehrstechniker
und fiir die fiir den Unterhalt und den Bau
von Strassen verantwortlichen Behérden
interessant und aufschlussreich.

Es hat uns gefreut festzustellen, dass der
Jahresbericht ebenfalls unsere Bemiihun-
gen zur Hebung der Verkehrs- und Be-
triebssicherheit, insbesondere die drei im
Zeichen der Unfallverhiitung erschienenen
zusétzlichen Nr. 3a, 6a und 9a/b8, zu
schitzen weiss.

Wahrend der Saison oft zu wenig. Daher sofort oder
bald bestellen, GRIESSER

Getreide-, Schrot- und Mahimiihlen

mit Stahlscheiben, Magnet, Ein-
lauf- und Feinheitsregulierung. Die
dauerhaftesten. Seit Jahrzehnten
bewéhrt. Bereits iiberall eingefiihrt.
Adressen nachster Besitzer ver-
langen.

Feinstes Mahlen aller Getreide-
arten. Fabrik lieferte bisher iiber
200 000 Stiick in alle Welt, 8 Tage
zur Probe, mit Gebrauchsanwei-
sung, franko iiberallhin. 2 Jahre
Jarantie. Grosser Absatz, Ginstige
Preise.

Notige 1 PS, 50— 70 kg Stundenleist. Fr. 290.—
Mindest- 2 PS, 80-120 kg Stundenleist. Fr. 385.—
Motor- 3 PS, 150—230 kg Stundenleist. Fr. 455.—
starke 5 PS, 250—350 kg Stundenleist. Fr. 580.—

10 Tage 3%, 30 Tage 2 %o, 60 evtl. 90 Tage netto.
Mit Untergestellen oder Mahlkasten, je nach
Grosse 30—80 Fr. mehr. Garantierte Leistungen je
nach Motor und Feinheit. Grésse 3, die gangbarste.
Grossere Modelle sowie Walzen-, Stein-, Schlag-
miihlen und Universal-Maschinen auf Anfrage.
Prospekte und Referenzen von Besitzern neuer Mo-
delle, sowie von seit Jahrzehnten sich im Betriebe
befindlichen Mihlen durch

E. GRIESSER, Landmaschinen, Andelfingen 1 (ZH)
Tel. (052) 4 11 22

In vielen Gemeinden bereits 5—10 Stlck.
Trotz Fabrikaufschlag jetzt noch alte Preise.

Diese und die andern Maschinen und Gerédte werden
an allen Zuchtstierméarkten und Viehauktionen in
Brugg ausgestellt.

Einige Vertretungen noch zu vergeben,

Nr. 10/59 «DER TRAKTOR» Seite 657



	Der Jahresbericht der Schweizerischen Beratungsstelle für Unfallverhütung (BfU)

